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Tätigkeitsbericht  2016/2017 

  Für das Finanzamt Hamburg-Nord 

 

 

Name, Vorname: 
Faude-Großmann Christiane 

Organisation: 
Mehrblick – Brillen für Obdachlose und Bedürftige gUG (haftungsbeschränkt) 

Projekt: 
Brillen-Sprechstunden 

Themen:  
Obdachlosigkeit, Armut, Gesundheit, bürgerschaftliches Engagement 

Anschrift: 
Buckhorn 12, 22359 Hamburg 

E-Mail Adresse: 
gebrauchtebrillen.hamburg@gmail.com 

Internet: 
www.gebrauchtebrillen-hamburg.de 

 

1. Inhalt und Ziel des Projekts 

Das Hauptziel für das Projekt im Juni 2016 war die bereits gestarteten Brillen-Sprechstunden in 

sozialen Einrichtungen der Stadt Hamburg weiter auszubauen. Mit einem verlässlichen Stamm an 

ehrenamtlichen Optikern und Einrichtungen soll ein regelmäßiges kostenloses Angebot für 

obdachlose und bedürftige Menschen aufgebaut werden. 

Durch die erfolgreiche Zusammenarbeit mit anfangs 4 Einrichtungen hat sich das Netzwerk stark 

vergrößert. Auf Empfehlung von Stadtteilstammtischen oder anderen sozialen Treffen der Branche 

konnte die Organisation Mehrblick ihre Bekanntheit erhöhen. Heute arbeitet Mehrblick mit 12 

verschiedenen sozialen Einrichtungen regelmäßig zusammen. Durch die persönliche Vorstellung bei 

diversen Optikern hat sich die Zahl der Ehrenamtlichen auf 10 Personen erhöht. 

Unterschiedliche Maßnahmen im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit (siehe Punkt 2) brachten neue 

Spender, sowohl im privaten, als auch im unternehmerischen Bereich. Die Vielseitigkeit der Aktionen 

erschloss neue Zielgruppen und führte unterschiedliche Generationen zusammen. 

 

2. Tätigkeiten der Geschäftsführerin 

- Organisation und Durchführung der einzelnen Brillen-Sprechstunden  

- Gewinnung weitere Partner  

- Spendenverwaltung 

- Öffentlichkeitsarbeit 

- Durchführung von Werbeaktionen 

- Pflege des Internets 

- Austausch mit Ehrenamtlichen 

- Konzeption und Weiterentwicklung des Angebots 

- Fundraising 

→ Das Zeitkontingent umfasst ca. 15 Stunden pro Woche. 
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3. Zeitliche Übersicht der durchgeführten Aktionen 

Datum Aktion 
Juli 
2016 

Studenten Wettbewerb mit Miami Art School, Finkenau 

Aug 
2016 

Akquise 2 neuer Optiker als Kooperationspartner (Viva und Wilke) 

Sep 
2016 

Teilnahme Existenzgründungsseminar IHK 

Okt 
2016 

Freikarten für Obdachlose zum „Internat. Tag des Sehens“ 

Nov 
2016 

Online-Newsletter für Spender verschickt 

Dez 
2016 

Keks-Spenden bei Optikwerk in Bergedorf 

Jan 
2017 

Besuch der OPTI, Deutschlands größte Optiker-Messe zur Akquise 
Teilnahme am Tag der “Evangelische Unternehmer Hamburg“ 

Feb 
2017 

Flyer Aktion zum Kinostart „Mein Blind Date mit dem Leben“ 

Mrz 
2017 

Konfirmanden-Projekt an jeweils 3 Nachmittagen in der Gemeinde Rissen 

Apr 
2017 

Akquisegespräch Apollo Optik für Ehrenamtliche 

Mai 
2017 

Drehtermine für Mehrblick-Film 

Jun 
2017 

Telefonaktion für Kondolenzspenden bei Bestattungsunternehmen 

Jul 
2017 

2. Flohmarkt zu Gunsten von Mehrblick 

 

4.1. Zahlen/ Daten/ Fakten 

Die Organisation Mehrblick arbeitet heute mit 12 verschiedenen sozialen Einrichtungen der Stadt 

Hamburg zusammen. Diese sind: 

• Ambulante Hilfe Altona 

• Andocken-Praxis für Menschen ohne Papiere  

• Bahnhofsmission 

• Duckdalben 

• Herz As 

• Heilsarmee 

• Hinz & Kunzt 

• Kemenate 

• Krankenstube Caritas 

• Mission Kunst & Suppe 

• Tagesaufenthaltsstätte Bundesstraße 

• Wohlfühlmorgen St. Ansgar 

Insgesamt beteiligen sich 10 Augenoptiker ehrenamtlich an den Brillen-Sprechstunden. Weitere 4 

unterstützen die Arbeit durch Werbemaßnahmen. 
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4.2. Statistik der Besucher 

Maßnahme Anzahl/Umsetzung 

Brillen-Sprechstunden 30 

Brillenausgabe gesamt 640 (incl. Zweitbrille) 

Untersuchte Personen 580 

davon 90% Männer, 10% Frauen 

Herkunft Ca. 60% der Besucher aus Osteuropa 

Vermittlungsquote für Brille 98% 

Augenärztliche Verweise 3% 

 


